
Bezirksausschuss des 2. Stadtbezirkes Landeshauptstadt
MünchenLudwigsvorstadt-Isarvorstadt 

Landeshauptstadt München, Direktorium, 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

An 
alle Mitglieder des BA 2, 
Vertreter von Behörden, Stadtrat und Presse,
Bürgerinnen und Bürger

Vorsitzender
Andreas Klose

Privat:
Westermühlstraße 18
80469 München
Telefon: 089/48953015
Mobil: 0171/2679106
E-Mail: 
andreasklose.ba2@muenchen-mail.de

Geschäftsstelle:
Tal 13, 80331 München
Telefon: 089/22802673
Telefax: 089/22802674
E-Mail: ba2@muenchen.de

München, den 22.05.2019

Protokoll der 62. öffentlichen Bezirksausschusssitzung am 21. Mai 2019 
im 2. Stadtbezirk Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt (Wahlperiode 2014 – 2020)

Ort: Saal der Gaststätte „Zunfthaus“, Thalkirchner Str. 76, 80337 München

Beginn: 19:00 Uhr
Ende: 22:00 Uhr

Sitzungsleitung: Herr Klose, Vorsitzender
Protokoll: Frau Dameris, BA-Geschäftsstelle Mitte

Beschlussfähigkeit: 19 Mitglieder anwesend

I. Allgemeines

1. Begrüßung
Der Vorsitzende Herr Andreas Klose begrüßt die anwesenden Mitglieder des Be-
zirksausschusses, Gäste und Bürgerinnen und Bürger und stellt die ordnungsge-
mäße Ladung und Beschlussfähigkeit des Gremiums fest.
Zu Beginn wird dem am Montag überfahrenen elfjährigen Jungen gedacht.

2. Tagesordnung
Frau Bidjanbeg bringt einen Dringlichkeitsantrag ein. Dieser wird als TOP A 2.11 
aufgenommen. Frau Lehmann ergänzt die Tagesordnung um E 1.1.
Der Tagesordnung wird mit diesen Ergänzungen und der Tischvorlage einstimmig 
zugestimmt.

3. Genehmigung der Protokolle
Die Protokolle der BA-Sitzung vom 30.04.2019 werden einstimmig angenommen.

II.

1.

Bürgerfragen und Sonstiges an Bezirksausschuss, Bezirksinspektion und 
Polizei
Eine Bürgerin berichtet von dem tödlichen Unfall, der sich am Montag an der Kreu-
zung Erhardstraße Corneliusbrücke ereignet hat und fordert Maßnahmen, um die 
Kreuzung sicherer zu machen. Herr Brach nimmt das Anliegen auf und schlägt vor, 
dieses in allen Unterausschüssen (UAs) zu behandeln. Dieser Vorschlag findet 
breite Zustimmung. Zudem wird die oft rücksichtslose Fahrweise von Straßenbahn-
und Busfahrern thematisiert. Die MVG soll entsprechend kontaktiert werden.



2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

Ein Bürger moniert, die Autofahrer würden die Geschwindigkeitsbegrenzung 30 
km/h in der Isartalstraße Höhe Roecklplatz nicht einhalten. Der anwesende Polizei-
vertreter nimmt das Anliegen auf.

Ebenso fordert der Bürger die Säuberung (Entfernung von Schmierereien) der 
denkmalgeschützten Mauer am Roecklplatz. Der angesprochene Teil der Mauer 
gehöre der Stadt.
Der Grünstreifen hinter der Mauer auf dem ehemaligen Gelände der Firma Roeckl, 
der ebenfalls der Stadt gehört, könne für ein Grünpatenprojekt genutzt werden, for-
dert der Bürger. Frau Bidjanbeg bietet ihre Unterstützung an. Das Anliegen soll im 
kommenden UA KJS behandelt werden.

Ein Bürger kritisiert die „Gutsherren“- Manier, die ihm bei BA-Mitgliedern aufgefallen
wäre. Das Plenum weist die Kritik entschieden zurück. Jede/r Bürger/in finde im BA 
ein offenes Ohr.

Eine Bürgerin macht auf den schlechten Zustand des Radweges am Baldeplatz 
stadtauswärts aufmerksam. Herr Klose schlägt direkte Weiterleitung an die Verwal-
tung vor.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Frau Solfrank berichtet von dem mobilen Obststand am Roecklplatz, der an zwei 
Tagen offen habe, jedoch die ganze Woche an seinem Platz stehe.
Der Wagen solle weggeräumt werden, wenn er nicht verkaufe.
Frau Dameris weist darauf hin, dass eine Beschlussfassung zu einem erst in der 
Sitzung eingebrachten Anliegen nicht vorgesehen ist, da dieser nicht ordnungsge-
mäß geladen wurde.
Beschlussvorschlag von Herrn Klose: Weiterleitung an die Verwaltung mit der 
Forderung, den Wagen wegzufahren.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

Herr Lopes spricht die anstehenden Hofflohmärkte an und berichtet, dass immer 
mehr Verkäufer von außerhalb dazustoßen, die ihre Stände auf den Bürgersteigen 
errichten. Herr Klose schlägt Aufnahme in den kommenden Unterausschuss ÖRM 
vor.

Frau Bidjanbeg berichtet von Eltern, die an sie herangetreten seien und um Erhalt 
beider Tischtennisplatten am Spielplatz am Glockenbach gebeten haben. Im Rah-
men der Erneuerungsaktion rund um das Kinder- und Jugendhaus KUBU sollte 
eine Platte entfernt werden. Frau Bidjanbeg hat das Anliegen der Eltern an das 
Baureferat, Gartenbau, mit der Bitte um Berücksichtigung weitergegeben, da der 
Bau bereits im Gange sei.

Ein Erzieher des KUBU bittet um Unterstützung für die Errichtung von Sportgeräten
auf dem Gelände der Einrichtung. Das Anliegen wird für den kommenden UA KJS 
aufgenommen.

A Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales (KJS)
Die Tagesordnungspunkte A 1.1, A 2.3, A 2.8, A 2.9, A 2.10 und A 2.11 werden gesondert ab-
gestimmt. Die Abstimmung der Punkte A 2.5, A 2.6 und A 2.7 wurde vorgezogen (Abschnitt 
II.), da Bürger zu den Anträgen anwesend sind. Herr Klose schlägt für die übrigen Tagesord-
nungspunkte Zustimmung zu den Unterausschussempfehlungen vor. 
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

1 Anträge
1.1 Zeitlich begrenzte Untervermietung erlauben (Initiative: Gerhard Metzger)

Der Antrag wird diskutiert. 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Dieser Empfehlung wird mehrheitlich zugestimmt.



2 Entscheidungen
2.1 Stadtbezirksbudget, Isarkiesel e.V., 25-jähriges Jubiläum am 26.06.2019; 880,00 €

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Stadtbezirksbudget, Schüler-Frei-Raum e.V., Ferienfahrt vom 07.06 bis 18.06.2019; 
3.044,40 €
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.3 Stadtbezirksbudget, Verein zur Förderung von bildnerisch-künstlerischen Ausdrucksformen 
e.V., Atelierprojekt „Ein Bild wohnt in meinen Ohren“ vom 19.06. bis 21.06.2019 und 28.08. 
bis 30.08.2019; 7.479,14 € 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in reduzierter Höhe von 5.000,00 €, da der BA 
mit den vorhandenen Budgetmitteln möglichst viele Projekte fördern möchte.
Das Kulturreferat wird gebeten, das Projekt ebenfalls zu fördern, wobei die Mittel des Kultur-
referats vorrangig abgerechnet werden sollen. Den Antragstellern wird ans Herz gelegt, die 
Veranstaltung bei folgenden Organisationen aus dem Viertel zu bewerben: Mittagsbetreuung 
Schwanthalerschule, Verein Freundschaft zwischen Ausländern und Deutschen e.V.,  Lollo, 
Zenetti-Treff, Tröpferlbad, KuBu, Regsam (Kontaktdaten werden von Frau Bidjanbeg per E-
mail bereit gestellt).
Dieser Empfehlung wird mehrheitlich zugestimmt.

2.4 Stadtbezirksbudget, Condrobs e.V., Freizeitfahrt für suchtkranke Jugendliche in den 
Sommerferien 2019; 2.480,00 € 
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung in voller Höhe.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.5 Stadtbezirksbudget, Isarlust e.V., Isarboulevard vom 25.05. bis 31.12.2019; 5.971,00 € (ver-
tagt aus 04/19)
Der Antrag wird diskutiert. Der Antragsteller ist anwesend.
Beschlussempfehlung des UA: Ablehnung der Förderung mit der Bitte, einen gesonderten 
Antrag für den Workshop zu stellen, in dem ein detailliertes Konzept für den Workshop enthal-
ten sein sollte.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.6 Stadtbezirksbudget, Ökumenisches Büro für Frieden und Gerechtigkeit e.V., Solidarity City 
Festival München vom 28.06. bis 30.06.2019; 5.000,00 €
Der Antrag wird diskutiert. Ein Vertreter des Vereins steht für Fragen zur Verfügung.
Beschlussvorschlag von Frau Bidjanbeg: Förderung in reduzierter Höhe von 3.000,00 €
Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

2.7 Stadtbezirksbudget, Tanztendenz München e.V., Umbaumaßnahmen ab 07.06.2019; 
7.350,00 €
Der Antrag wird diskutiert. Ein Vertreter des Vereins steht für Fragen zur Verfügung.
Beschlussvorschlag von Frau Bidjanbeg: Förderung in voller Höhe.
Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

2.8 Stadtbezirksbudget, Antragsteller: impro company GbR, Stadtteil Theater Workshop LUISE 
vom 12.09. bis 30.12.2019; 1.250,00 €
-PLENUMSBESCHLUSS-
Beschlussvorschlag von Frau Bidjanbeg: Zustimmung in voller Höhe.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2.9 Stadtbezirksbudget, Initiative „Magdalena München“, Magdalena Festival „Knot“ vom 12.09. 
bis 29.09.2019; 1.500,00 €
-PLENUMSBESCHLUSS-
Beschlussvorschlag von Frau Bidjanbeg: Zustimmung in voller Höhe.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2.10 Stadtbezirksbudget, Initiative „Literatur im politischen Kampf“, Veranstaltung „Literatur im 
politischen Kampf“ vom 19.09. bis 21.09.2019; 1.000,00 €
-PLENUMSBESCHLUSS-
Beschlussvorschlag von Frau Bidjanbeg: Zustimmung in voller Höhe.
Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

2.11 Stadtbezirksbuget (BA-eigenes Budget) für Anwoher Information / Beteiligung, Kinderpro-
gramm und Stadtteilführungen zum Holzplatzfest und Glockenbachfest (Initiative: Beate Bid-



janbeg) 
-Dringlichkeitsantrag-
Frau Bidjanbeg begründet die Dringlichkeit des Antrages mit dem bevorstehenden Straßen-
fest (in fünf Wochen).
Der Dringlichkeit des Antrages wird einstimmig zugestimmt.
Frau Bidjanbeg bittet um Bereitstellung von 600,00 € für Ihren Antrag.
Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen
4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)
5 Sonstiges
5.1 Stadtteilkulturzentrum LUISE: Stellenausschreibung 
5.2 Informationen zum Stadtbezirksbudget

Frau Bidjanbeg hat sich mit der Übersicht aller bisher eingegangenen Anträge in allen BAs 
beschäftigt. Bisher sei eine deutliche Zunahme von Anträgen zu verzeichnen. Derzeit stellten 
sich alle BAs die Frage, wie mit dem neuen Stadtbezirksbudget umgegangen werden soll, be-
richtet Herr Klose. Herr Florack fordert neue und weitergehende Überlegungen hinsichtlich 
des Einsatzes des gestiegenen Budgets.

6
1.

2.

3.

Berichte der Beauftragten
Herr Klose berichtet über das 20-jährige Jubiläum des Vereins TransMann e.V. 
Am vergangenen Freitag fand zudem der IDAHoBIT statt, der International Day against 
Homo-, Bi-, Inter-, and Trans*phobia, der mit einer Demonstration begangen wurde.

Gemeinsam mit Herrn Klupsch nahm Herr Klose am Jour fixe des Kulturreferates teil. Es wur-
de über Vereinsstrukturen aufgeklärt. Der Referent Herr Küppers habe darauf hingewiesen, 
dass nicht nur die Förderung von Material-, sondern auch von Personal- und Honorarkosten 
wichtig sei. Unterlagen zu diesem Vortrag werden nachgereicht und seien selbsterklärend, er-
läutert Herr Klose. Eine mögliche Einladung in den BA erachte er daher als überflüssig.

Frau Turczynski-Hartje berichtet von dem Runden Tisch im Sozialbürgerhaus Mitte, an dem 
sie gemeinsam mit Herrn Klose am Montag, 20.05.2019, teilnahm. Thema war der Sozial-
raum Hauptbahnhof.
Das bereits bestehende Alkoholverbot am Hauptbahnhof soll ab Sommer auf den gesamten 
Tag (24 Stunden) ausgeweitet werden. Es bestehe die Befürchtung die Problematik zu ver-
drängen, daher solle die Möglichkeit des mobilen Alkoholkonsums bestehen. Ein weiteres 
Problem seien Jugendliche, die Kräuter rauchten. In der Schützenstraße, am Königsplatz und
im Alten Botanischen Garten sei eine Zunahme von Trinkern und Drogenabhängigen zu ver-
zeichnen. Der Kommunale Außendienst bemühe sich um Konfliktprävention.
Das Beratungscafé in der Sonnenstraße stelle sich als Erfolg dar. Bis zu 100 Tagelöhner wer-
den pro Tag betreut. Die Teestube „komm“ werde zunehmend von Menschen mit Migrations-
hintergrund aufgesucht. Der zusätzlich geschaffene Tagestreff „Otto & Rosi“ biete Entlastung.
Die Schaffung von Notschlafstellen, Drogenkonsumräumen und kostenfreien Toiletten hätten 
sich als drängendste Bedarfe herausgestellt.
Ebenfalls wurde bei dem Treffen über die Zunahme von Betteln mit Kindern berichtet. Da dies
eine Kindeswohlgefährdung darstellt, seien bei entsprechender Beobachtung die Behörden 
zu informieren. Im Zweifel auch telefonisch unter 110.

Frau Bidjanbeg berichtet von dem Treffen der Kinder- und Jugendbeauftragten aller BAs. An-
lässlich des 30-jährigen Jubiläums der UN-Kinderrechtskonvention habe die Stelle für die Be-
auftragten im Sozialreferat einen sogenannten Stadtteilkoffer entworfen, der zum Beispiel Kin-
der über Verkehrsthemen aufklärt.

Frau Bidjanbeg nahm am Maifest der Grundschule an der Stielerstraße teil.

Frau Bidjanbeg gibt Bilder des Grünpatenprojektes an der Isartalstraße Ecke Dreimühlenstra-
ße herum.

B Bereich Unterausschuss Planen und Bauen (PuB)
Die Tagesordnungspunkte B 1.1, B 3.1.7, B 3.1.10, B 3.1.11, B 3.1.12, B 3.1.13, B 3.1.14 und 



B 3.2.1 werden gesondert abgestimmt. Für die Punkte B 3.1.10 bis B 3.1.14 schlägt Herr Klo-
se Vertagung vor.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.
Herr Klose schlägt für die übrigen Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Unteraus-
schussempfehlungen vor.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

1 Anträge
1.1 Nach der Stadtratsentscheidung – Zweibrückenstraße jetzt umbauen (Initiative: Fraktion 

Bündnis 90-Die Grünen/Rosa Liste) -PLENUMSBESCHLUSS-
Herr Blaser stellt den Antrag vor, der in ähnlicher Form auch im BA 1 gestellt wurde. Herr Bla-
ser ergänzt den Antrag um die Formulierung „baulich getrennte Radstreifen“ im zweiten 
Punkt. Der Antrag wird diskutiert.
Herr Klose lässt für den Antrag abstimmen.
Dem Antrag wird mehrheitlich zugestimmt.

2 Entscheidungen
2.1 Pflanzung von zwei Bäumen an der Kreuzung Isartal-/Dreimühlenstraße, Empfehlung Nr. 14-

20 / E 02296 der Bürgerversammlung am 08.11.2018; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13731 
(erneut aus 01/19)
Beschlussempfehlung des UA: Wir möchten die Vorlage erneut vertagen. Wir regen die 
Pflanzung von Bäumen beiderseits der (dann etwas verkleinerten) Fahrradparker mit Baum-
scheiben und auf der Seite des Spielplatzes an. Ggf. wollen wir weitere Standorte vor-
schlagen. Vermutlich macht ein erneuter Ortstermin Sinn, da beim letzten Mal der Sparten-
plan nicht vorhanden war.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen
3.1 Bauvorhaben
3.1.1 Landwehrstraße 46, Abbruch und Neubau eines Hotels mit Einzelhandel im EG und Tiefgara-

ge – VORBESCHEID
Beschlussempfehlung des UA: Wie im Innenstadtkonzept beschlossen, fordern wir einen 
Wohnungsanteil von 20 bis 30 Prozent. In der schmalen Landwehrstraße sollte die Anliefe-
rung bei einem Hotel dieser Größe auf dem Grundstück stattfinden, ebenso für den Super-
markt. Wir lehnen die Variante 1 ab, da in dieser Variante alles zugebaut wird. Wir fordern all-
gemein mehr Begrünung (z.B. Fläche im Innenhof, Fassadebegrünung).
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.2 Sonnenstraße 16, Erweiterung und Umbau der Gaststätte im EG um die Gesamtfläche im 1. 
OG mit Einbau einer internen Verbindungstreppe sowie Verkleinerung der Ladeneinheit im 
EG + 1. OG
Beschlussempfehlung des UA: Keine Stellungnahme.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.3 Schubertstraße 8, Sanierung eines denkmalgeschützten Gebäudes mit DG-Neubau (1. + 2. 
DG), Anbau eines Erkers, zweier Aufzüge und von Balkonen, Neubau eines an den Bestand 
anschließenden Tiefkellers mit Parksystem und PKW-Lift sowie Erstellung eines Nebenge-
bäudes im Hof
Beschlussempfehlung des UA: Wir begrüßen, dass nach jahrelangem Stillstand ein neuer 
Bauantrag gestellt wird. 
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.4 Schillerstraße 3-3a, Neubau eines Hotels mit Gastronomie (EG), 10 Wohneinheiten (1. OG) 
und Tiefgarage
Beschlussempfehlung des UA:  Die 10 WE für Mitarbeiter*innen umfassen nur 3% der Flä-
che des Bauvorhabens. Wie im Innenstadtkonzept beschlossen, fordern wir eine Wohnungs-
anteil von 20 bis 30%. 
Wir können uns nicht vorstellen, wie ein Lieferfahrzeug in die vorgesehene Ladetasche 
hineinpasst, zudem muss es  über den belebten Gehsteig zurückstoßen. Laut 
Mobilitätskonzept ist für die tägliche Anlieferung/Abholung der Bettwäsche eine Stunde 
Standzeit notwendig, Eine Anlieferungen im öffentlichen Raum sehen wir auch angesichts der
Hbf.-Baustelle und zu erwartenden erhöhten Verkehrsaufkommen sehr kritisch.
Wir fordern eine Beurteilung des KVRs zum Anfahren der Ladetasche (gefährliches 
Zurückstoßen) und der Auswirkungen einer Anlieferung im Öffentlichen Raum.
Die lange Fassadenabwicklung erschlägt die Schillerstraße, zudem gibt es ein Sichtbezug 



zum Bahnhofsvorplatz, an dem denkmalgeschützte Gebäude stehen. Wir fordern weiterhin, 
dass der Bauvorhaben in der Stadtgestaltungs-kommission behandelt wird.
Siehe auch 2019/01 B.3.1.9 und 2018/07 E.1.1
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.5 Lindwurmstraße 139a, TEKTUR, Einbau zweier Dachterrassen und Umsetzung eines Voll-
wärmeschutzes
Beschlussempfehlung des UA: Keine Stellungnahme.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.6 Landwehrstraße 28a, TEKTUR, Beibehaltung der Hausmeisterwohnung im 2. DG sowie Er-
richtung einer Fluchttreppe mit Rettungsbalkon auf dem Dach
Beschlussempfehlung des UA:  Wir begrüßen die Beibehaltung des Wohnraums. 
siehe auch 2018/11 3.1.8
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.7 Ruppertstraße 1-7a, TEKTUR, Kunst am Bau - Errichtung einer Skulptur (Freifläche vor Rup-
pertstraße 5)
Beschlussvorschlag von Frau Bidjanbeg: Zustimmung zu ihrer Stellungnahme mit der Än-
derung „am Rande des Platzes entlang der Straße“ im letzten Punkt.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.1.8 Schillerstraße 32, Errichtung eines Außenaufzugs und einer Dachgaube
Beschlussempfehlung des UA: Keine Einwände.
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.9 Arndtstraße 2, TEKTUR, Verringerung der Wohnungs- und Stellplatzanzahl, umlaufend ein-
heitliche Traufhöhe, Anpassung an Grenzermittlung, Fassadengestaltung
Beschlussempfehlung des UA: Wir weisen auf der Empfehlung der Stadtgestaltungskom-
mission hin. Wir fordern, dass im EG zum Platz hin keine Wohnnutzung stattfindet sondern 
entweder Gewerbe, eine Gaststätte, ein  Café oder soziale Einrichtung  unterkommt. Die 
Höhe des EG soll sich an den umliegenden Gebäuden orientieren.
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.10 Auenstraße 32, TEKTUR, Änderung der Abmessungen des Parksystems mit Reduzierung 
von 9 auf 6 Stellplätze -PLENUMSBESCHLUSS-
vertagt.

3.1.11 Reichenbachstraße 24, TEKTUR, Neubau eines Penthousegeschosses in Holzbauweise auf 
ein Wohngebäude im Innenhof (RGB) und Verlängerung der Notleiteranlage -PLENUMSBE-
SCHLUSS-
vertagt.

3.1.12 Bayerstraße 3-5, TEKTUR, Mathäser München: Neugestaltung des Außenbereichs Bayerstra-
ße - Restauration „35 mm“ -PLENUMSBESCHLUSS-
vertagt.

3.1.13 Klenzestraße 7, Abbruch und Neuerrichtung von 6 Balkonen mit Überdachung als 
freistehende Stahlkonstruktion -NACHTRAG-
vertagt.

3.1.14 Herzog-Heinrich-Straße 4, VORBESCHEID, Ersatzneubau des Haupt- und Rückgebäudes 
des Blutspendedienstes mit Labor und Büroräumen sowie Tiefgarage / Abbruch der beste-
henden Gebäudeteile -NACHTRAG-
vertagt.

3.2 Empfehlungen der Baumschutzbeauftragten
3.2.1 Hermann-Schmid-Straße 8, 1 Spitzahorn

Frau Haas berichtet, die Baumfällung stehe unmittelbar bevor. Eine Ersatzpflanzung sei nicht 
vorgesehen. Diese solle unbedingt eingefordert werden.
Beschlussvorschlag von Frau Haas: Einforderung der Ersatzpflanzung.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

3.3 Sonstige Anhörungen / Stellungnahmen
4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)
5 Sonstiges
5.1 Begrünung Isartalstraße 45

Beschlussempfehlung des UA: Wir sind mit der Zusammenarbeit mit dem Sachbearbeiter 
des Gartenbau-Unterhalts unzufrieden, weil den Anliegen der Anwohnerinnen zu wenig
Rechnung getragen wird. Wir bitten um Einladung der Leitung des Gartenbau-Unterhalts in 



unserem Bezirk zum nächsten Unterausschuss.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

C Bereich Unterausschuss Öffentlicher Raum und Mobilität (ÖRM)
Die Tagesordnungspunkte C 1.5 und C 3.1.2 werden gesondert abgestimmt. Herr Klose 
schlägt für die übrigen Tagesordnungspunkte Zustimmung zu den Unterausschussempfehlun-
gen vor.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

1 Anträge
1.1 zurückgezogen
1.2 Neue (Zwischen-) Haltestelle Buslinie 132 (Initiative: Rudolf Cermak) (vertagt aus 04/19)

Herr Cermak hat mit dem zuständigen Mitarbeiter der MVG telefoniert. Dieser wird Informatio-
nen über die Machbarkeit des Antrags dem BA über die Geschäftsstelle zukommen lassen.
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

1.3 Wiedererrichtung des Briefkastens in der Isartalstraße Nähe Kapuzinerstraße (Initiative: 
Franz Bruckmeir)
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

1.4 Sichere Querung für Fußgänger in der Waltherstrasse Höhe Taxistand (Initiative: Dr. Barbara 
Turczynski-Hartje)
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

1.5 Platz und Sicherheit für Fußgänger auf Münchens Gehwegen (Initiative: Dr. Barbara Turczyn-
ski-Hartje) -PLENUMSBESCHLUSS-
Der Antrag wird diskutiert. Herr Brach schlägt Vertagung vor.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

2 Entscheidungen
2.1 Gaststättenangelegenheiten
2.1.1 Antrag auf Genehmigung einer Freischankfläche, Sonnenstraße 8

Beschlussempfehlung des UA: Wir folgen einstimmig der Ablehnung der Verwaltung.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.1.2 Antrag auf Genehmigung einer Freischankfläche, Westermühlstraße 3
Beschlussempfehlung des UA: Wir begrenzen die beantragte FSF auf 1,20 m Breite bei der
beantragten Länge um so eine Restdurchgangsbreite von 2,00 m mindestens zu garantieren. 
Dies entspricht auch der Restdurchgangsbreite auf der gegenüberliegenden Strassenseite 
und im Umfeld. Zustimmung mit Begrenzung der Breite.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

2.2 Sondernutzungen (Warenstellagen etc.)
2.3 Sonstige Entscheidungen
2.3.1 Radweg in der Goethestraße zwischen Schwanthaler- und Bayerstraße auf die Fahrbahn ver-

legen, Empfehlung Nr. 14-20 / E 02288 der Bürgerversammlung am 08.11.2018; Sitzungsvor-
lage Nr. 14-20 / V 14960
Beschlussempfehlung des UA: Wir stimmen der Einschätzung der Verwaltung zu und
empfehlen Rad-Symbole auf dem Radweg, auch wenn das standardmäßig nicht vorgesehen 
ist.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3 Anhörungen
3.1 Veranstaltungen
3.1.1 Straßenfest „Cult Collective Holzplatz“ am 29.06.2019 am Holzplatz

Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.1.2 Kulturbiergarten im Nußbaumpark, Ziemssenstraße vom 03.06. bis 03.09.2019
-PLENUMSBESCHLUSS-
Herr Florack schlägt Vertagung vor, da die Unterlagen unvollständig sind.
Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

3.2 Verkehr
3.3 Sonstiges



3.3.1 Entfernung von herrenlosen Fahrrädern und Schrotträdern, BA-Antrag Nr. 14-20 / B 05869; 
Benennung eines Ansprechpartners aus dem BA für Terminierung und Umsetzung
Beschlussempfehlung des UA: Zustimmung. Ansprechpartner ist Herr Brach.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

3.3.2 Fahrradabstellfläche vor Ladengeschäft, Thalkirchner Straße 88
-PLENUMSBESCHLUSS-
Der Antrag wird mit dem Antragsteller diskutiert.
Beschlussvorschlag von Herrn Florack: Vertagung.
Diesem Vorschlag wird einstimmig zugestimmt.

4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)
5 Sonstiges
5.1 Bürgeranliegen, Fahrradabstellplätze Pettenkoferstraße 1
5.2 Freischankfläche in der Kapuzinerstraße 8

Beschlussempfehlung des UA: Information an Verwaltung.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

5.3 Müllcontainer vor Anwesen Thalkirchner Straße 80
Beschlussempfehlung des UA: Information an Verwaltung.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

5.4 Fehlender Mülleimer, Baumstraße
Beschlussempfehlung des UA: Information an Verwaltung.
Dieser Empfehlung wird einstimmig zugestimmt.

5.5 Bürgeranliegen, Radweg an der Unterführung Baldeplatz/Wittelsbacherstraße
5.6 Ergebnis Ortstermin Radwege Hans-Fischer-Straße
5.7 Grünfläche Schützenstraße
5.8 Falsche Kfz-Einfahrten in Einbahnstraße Holzstraße ab Ecke Westermühlstraße

D BA-Angelegenheiten
1 BA-Angelegenheiten / Sonstiges / Verschiedenes
1.1 Wahl eines/r Vorsitzenden für den Unterausschuss Besondere Angelegenheiten

Berufung eines Wahlvorstandes: Herr Blaser, Herr Bruckmeir und Herr Florack bilden den 
Wahlvorstand.

Herr Bruckmeir schlägt Frau Lehmann vor.

1. Wahlgang, Wahlergebnis:
18 abgegebene Stimmen, davon
18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 ungültige Stimmen

Frau Lehmann nimmt die Wahl zur Vorsitzenden des Unterausschusses an.

Wahl eines/r stellvertretenden Vorsitzenden für den Unterausschuss Besondere Ange-
legenheiten (Frau Lehmann war stellvertretende Vorsitzende)

Herr Blaser schlägt Herrn Scheuring vor.

1. Wahlgang, Wahlergebnis:
18 abgegebene Stimmen, davon
18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 ungültige Stimmen

Herr Scheuring nimmt die Wahl zum stellvertretenden Vorsitzenden des Unterausschusses an
(schriftliche Erklärung per Mail am 22.05.2019).

2 Sitzungstermine im Juni 2019
Unterausschuss "Kultur, Jugend und Soziales" am Montag, den 03.06.2019 um 19 Uhr in der 
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13 (5. OG), 80331 München.
Unterausschuss "Öffentlicher Raum, Mobilität" am Dienstag, den 04.06.2019 um 19 Uhr in 
der BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13 (5. OG), 80331 München.



Unterausschuss "Planen, Bauen" am Mittwoch, den 05.06.2019 um 19 Uhr in der BA-
Geschäftsstelle Mitte, Tal 13 (5. OG), 80331 München.
Die Vorstandssitzung findet am Dienstag, den 11.06.2019 in der BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 
13 (5. OG), 80331 München, statt.
Die BA-Sitzung findet am Dienstag, den 25.06.2019 um 19.00 Uhr in der Gaststätte „Zunft-
haus“, Thalkirchner Str. 76, 80337 München statt.

3 Termine / Veranstaltungen
3.1 Informationsveranstaltung des Sozialreferates am 27.05.2019, 18:30 bis 20:30 Uhr (Imbiss ab

18:00 Uhr), Orleansplatz 11, Sitzungssaal 1082
3.2 Informationsabend zum Stadtteilkulturzentrum LUISE am 26.06.2019
4 Unterrichtungen (siehe Beiblatt)

E Bereich Unterausschuss Besondere Angelegenheiten
1.1 Veranstaltung von IsarLudwig 2020

Frau Lehmann stellt das Vorhaben vor, einen externen Veranstalter mit der Durchführung zu 
beauftragen. Der BA werde als Schirmherr agieren. Herr Klose hat einen Ausschreibungstext 
entworfen. An welche E-Mailadresse die Bewerbungen gerichtet werden soll, muss noch ge-
klärt werden. Notfalls würde Herr Klose seine Adresse zur Verfügung stellen.
Beschlussvorschlag von Frau Lehmann: Zustimmung zur Ausgabe der Ausschreibung.
Diesem Vorschlag wird mehrheitlich zugestimmt.

F Nichtöffentlicher Teil – siehe gesonderte Tagesordnung

München, den 22.05.2019

gez.

Andreas Klose Carolin Dameris
Vorsitzender des BA 2 Bezirksausschuss-Geschäftsstelle Mitte
- Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt -                               Protokoll



4 Unterrichtungen
A Bereich Unterausschuss "Kultur, Jugend, Soziales"
4.1 Stadtbezirksbudget: Bescheide
4.2 Stadtbezirksbudget: Verwendungsnachweise, Sachberichte
4.3 Bauarbeiten am Spiel- und Bolzplatz Am Glockenbach
4.4 Zusammenfassung des Projektes „Platz da für Mädchen* und junge Frauen*“
4.5 Demografiebericht München - Teil 1, Analyse und Bevölkerungsprognose 2017 bis 2040; Sit-

zungsvorlage Nr. 14-20 / V 14639
4.6 Künstlerische Gestaltung der Fußgängerunterführung Seidlstraße - Kunstprojekt Munichen, Ant-

wortschreiben
4.7 Schulbauoffensive 2013-2030; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14012
B Bereich Unterausschuss "Planen und Bauen"
4.1 Baumaßnahmen der Stadtwerke München
4.2 Wohnen in München VI, Erfahrungsbericht für das Jahr 2018; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 

14530
4.3 Stadt und Fluss - Rahmenplanung innerstädtischer Isarraum, Ergebnisse der Verkehrsuntersu-

chung; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13255; 3. ERGÄNZUNG
4.4 Bavariaring 10, Nutzungsänderung Wohnung zu Büro - Reaktion auf BA-Stellungnahme
4.5 Baugenehmigung für die Freischankfläche in der Holzstraße 29

Beschlussempfehlung des UA: Wir lehnen die verlängerte Freischankfläche an dieser engen 
und oft sehr frequentierten Stelle in der Westermühlstraße weiterhin ab und fordern dass unserer
Stellungnahme im Rahmen der Anhörung gefolgt wird.
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

4.6 Anwesen Geyerstraße 17, Antwortschreiben zu BA-Anfrage vom 03.05.2019
4.7 Anforderung von Bauunterlagen, Zwischenstandsmeldung
4.8 Bericht über die Höhe der ausgereichten Zuwendungen des Referates für Stadtplanung und Bau-

ordnung im Zeitraum zwischen Juni 2018 und März 2019; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14785
4.9 Einheitliche Förderung der Haushalte der unteren Einkommensstufen anstelle des Programms 

„Münchner Wohnungsbau“; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13560
4.10 Isartalstraße 40, Abdruck des Vorbescheides
4.11 Veränderbare Wohnungsgrundrisse, Typus & Adaption - Ein Fachprojekt der Hochschule Mün-

chen; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14568
C Bereich Unterausschuss "Öffentlicher Raum, Mobilität"
4.1 Versammlungen unter freiem Himmel
4.2 Filmaufnahmen auf öffentlichem Grund
4.3 Unveränderte Gaststättenfortführungen
4.4 Verkehrsrechtliche Anordnungen

Vollsperrung Fliegenstraße
Beschlussempfehlung des UA: Die Vollsperrung bringt nichts, wenn man über den Gehweg 
ausweichen kann, dies gefährdet Fußgänger und beschädigt den Gehweg, hier ist eine Sperrung
ohne Durchfahrtmöglichkeit nötig.
Dieser Beschlussempfehlung wird einstimmig zugestimmt.

4.5 Erlaubnisbescheide
4.6 Ausnahmegenehmigung für den BRK-Flohmarkt am 27.04.2019 auf der Theresienwiese
4.7 Stellungnahme des Referates für Arbeit und Wirtschaft zu den Erfahrungsberichten der BAs 2, 6 

und 8 zum Oktoberfest 2018
4.8 Ausnahmezulassung für nächtliche Filmdreharbeiten
4.9 Ausnahmezulassung für den nächtlichen Einsatz eines Mobilkrans bei der Montage eines 

Baukrans in der Lindwurmstraße 35 bis 37
4.10 Keine neuen gastronomischen Betriebe in der Müllerstraße, Empfehlung Nr. 14-20 / E 00822 der 

Bürgerversammlung des Stadtbezirks 01 - Altstadt-Lehel am 03.12.2015; Sitzungsvorlage Nr. 14-
20 / V 14072

4.11 Durchführung von zwei vergleichenden Haushaltsbefragungen zum Mobilitätsverhalten in den 
Modellquartieren Smarter Together und City2Share; Sitzungsvorlagen Nr. 14-20 / V 14214

4.12 Ersetzen der Fahrradabstellanlage in der Winckelstraße, Ecke Frauenlobstraße - 
Antwortschreiben

4.13 Innerstädtischer Isarraum - Mehr Schutz für Natur, AnwohnerInnen und NutzerInnen, BA-Antrag 



Nr. 14-20 / B 05299; Antwortschreiben auf BA-Nachfrage vom 02.04.2019
4.14 Nutzung des Servicezentrums auf der Theresienwiese durch die Polizei während der Fußball 

Europameisterschaft 2020
4.15 Verbesserung der Abstellsituation für Fahrräder, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 14476
4.16 Saisonale Umnutzung von Straßenräumen, Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 13626
4.17 Radverkehrsanlagen in der Fraunhoferstraße; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 12756
4.18 Grundsatzbeschluss „Autofreie Altstadt“ und „Altstadt-Radlring“; Sitzungsvorlage Nr. 14-20 / V 

14478
4.19 Bürgeranliegen, Beschwerde über Veranstaltungen am Gärtnerplatz
 D Bereich BA-Angelegenheiten


